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Absaugventilatorsystem - Technisches Handbuch für 
Monteure 

 

 
 

EINLEITUNG 

Mit diesem System können Kamine sowohl mit sehr geringem Durchmesser als 
auch Umluftsysteme mit bis zu 33 m zum Einsatz kommen. Dieses System sorgt für 
mehr Flexibilität, da die Leitungen unter Fußböden oder in einer abgehängten Decke 
verlegt werden können. Darüber hinaus hat das System den großen Vorteil, dass es 

in verbundenen Strukturen und Gebäuden verwendet werden kann. Der Rauchabzug 
in dem System erfolgt durch Rohre mit geringem Durchmesser, die vor Gebäuden 

und in Fassadenvorsprüngen positioniert werden können. 
 
 

den Kamin zu lesen und zu beachten.  
 

 
 

 
- The Flame hat ein einzigartiges, neues Rauchabzugsystem entwickelt. 

Diese Anleitung ist eine Ergänzung zur von The Flame bereitgestellten 
Installationsanleitung; sie ersetzt nicht das Erfordernis, die Installationsanleitung für 

 Wichtig – Das Rauchabzugsystem stellt einige technische 
Anforderungen; der Monteur muss die von The Flame  gegebenen 
Anweisungen befolgen, um Beeinträchtigungen der 
Funktion des Kamins oder Schäden am Heim des Kunden zu 
vermeiden. Die Installation muss gemäß den unten angeführten 
Anweisungen erfolgen; wenn der Monteur von den Anweisungen 
abweicht,  übernimmt The Flame keine  Verantwortung für  etwaige 
entstandene Schäden.  

 Wichtig – Alle Materialien und Gegenstände, die für die 
Installation  verwendet  werden,  müssen  von  The  Flame  zertifiziert 
und  für  die  Verwendung  geeignet  sein.  Das  System  darf 
keinesfalls mit anderen Materialien oder Gegenständen als den für 
die Installation von The Flame genehmigten installiert werden. 
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INSTALLATION DES SYSTEMS 
 

 

 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erklärung des Systems 
1. Luftleitungen - die Abdichtung des Kamins ist unerlässlich, um zu verhindern, dass 
Luft vom Haus zum Kamin gelangt (siehe blaue Linie in Zeichnung). 

 
 

2. Feuerabzugsrohre – Feuerabzugsrohre bestehen aus rostfreiem Stahl (mit Gewinde 
oder nahtlos). Das Rohr verläuft zum Gebläse; das Gebläse wird in der Mitte des 
Durchlaufs angeschlossen. 

 
 

3. Druckschalter –  Dieser Druckschalter überwacht den Druck. Wenn das Gebläse 

Zeichnung des Kamins mit Gebläse 

Rostfreier Stahl 

Rauch
Gebläse 

Druck 

Luft 

Kamin 

Solenoid Elektrizität 

Druckschalter 

- Das Absaugventilatorsystem passt zu allen Standardkaminen der Firma The Flame, 
bei denen der Anschluss an das Rauchfangsystem durch einen speziellen Adapter für 
dieses System erfolgt. 
- Vor Installation des Systems ist die Zeichnung eingehend zu prüfen. Die Zeichnung 
zeigt allgemein die Struktur des Systems; lange Wege können zu Kondensation etc. 
führen. Diese Zeichnung dient nicht als Anleitung für die Installation des Systems; 
dafür ist die detaillierte Anleitung in diesem Handbuch vorgesehen.  
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Entlüftungsstutzen 
Abdichtung – in einem „Absaugventilatorsystem“ müssen die Rohre abgedichtet sein. 
Der Feuerabzug muss einteilig ausgeführt sein! Es sind keine Anschlüsse erlaubt! 
Eine mangelhafte Abdichtung beeinträchtigt die Funktion des Systems und kann 

 
 

 
 
 

Adapter – Der Adapter zwischen Kamin und Entlüftung 
 
 
 
 
 

1 - Adapter für einen 

Kamin unter einem Meter 
2                              1 

2 – Adapter für einen Kamin  

über einem Meter 
 
 
 

Bevor ein Rohr angeschlossen wird, ist sicherzustellen, dass das Rohr vollständig 
und makellos ist. Beschädigte Rohre dürfen keinesfalls verwendet werden! 
 
Die Rohre müssen sorgfältig angeschlossen werden und der Monteur muss die 

Verbindung entsprechend fixieren. 
 

Bei der Installation der Rohre muss der Monteur Abstützungen verwenden. Wenn 
keine Abstützungen verwendet werden, kommt es zu Belastungen der 
Entlüftungsanschlüsse und eine langfristige Dichtigkeit der Entlüftung wird 
gefährdet. 

eingeschaltet ist, nimmt er den Luftstrom wahr; nur dann sendet er ein elektrisches 
Signal an den Elektroschieber, der Gas an den Hauptbrenner des Kamins abgibt. 
Der Druckschalter dient der Sicherheit und vermeidet Situationen, in denen der 
Kamin eingeschaltet wird, während das Gebläse ausgeschaltet ist. Die 

Druckschalteranschlüsse und der Elektroschieber werden von The Flame 
montiert.  

Schäden verursachen. Als Teil des Sicherheitssystems brennt das Feuer nur, wenn das 

Glas montiert ist. Rohrtypen – Rohre, die von The Faame für die 
Verwendung zertifiziert sind: DuraVent Rohre für die USA/Kanada oder 
Roccheggiani-Rohre für Europa. 
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Installationshandbuch 
 

 

Positionieren Sie den Kamin an seinem endgültigen Bestimmungsort. Positionieren 
Sie das Steuersystem hinter der Wartungsöffnung. Die Steuereinheit muss mit dem 
Pfeil nach oben eingesetzt werden. 

 

Verbinden Sie den Adapter fest mit dem Kamin und schließen Sie den Druckschalter 
an. 

 
 
 
 
 
 

Schließen Sie die Steuereinheit wie folgt an (siehe Zeichnung): 
 

1. Relaiskabel an den Empfänger anschließen. 
 

2. Solenoid – elektrisches Gasventil – an der Gasleitung zum Hauptbrenner 
positionieren. 

 

3. 6-Volt-Verbindungskabel zwischen der Steuereinheit und der Ventilatoreinheit 
anschließen. Das Kabel muss in einem Schutzrohr verlegt werden, damit es 
nicht mit den heißen Feuerabzugsrohren in Berührung kommt. An 
Kontaktstellen ist eine Isolierung erforderlich.  

 

Positionieren Sie die Ventilatoreinheit entsprechend und befestigen Sie sie sicher. 
Zwischen Ventilator und Kamin müssen mindestens 3,5 m Feuerabzugsrohr 
liegen. 

 

Achten Sie darauf, dass sich in der Nähe der Feuerabzugsrohre, die bis zu 400° 
heiß werden können, keine brennbaren Materialien befinden. Dies gilt für den 
gesamten Verlauf der Feuerabzugsrohre. 

 

Stellen Sie sicher, dass alle Feuerabzugsanschlüsse mit Bändern verbunden sind. 

Alle Feuerabzugsrohre müssen aus rostfreiem Stahl bestehen. 

Schließen Sie die Ventilatoreinheit an das Stromnetz an. Dies muss durch einen 
zertifizierten Elektriker gemäß den geltenden Bestimmungen erfolgen. 

 

Schließen Sie das 6-Volt-Kabel an die Ventilatoreinheit an (siehe Zeichnung). 
 

Installieren Sie den restlichen Feuerabzugsaufbau.  Alle Feuerabzugsanschlüsse 

müssen einwandfrei sein, das System funktioniert nur, wenn es dicht ist. Am Ende 
der Feuerabzugs- und Luftleitungsrohre müssen Endstücke montiert werden, um zu 
verhindern, dass Wasser in die Rohre eindringen kann. 

 

Installieren Sie eine Zuluftdrossel laut Tabelle. 
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Schließen Sie den Kamin an die Gasleitung an. Dies muss durch einen 
zertifizierten Gastechniker gemäß den geltenden Bestimmungen 
erfolgen. 

 

- Das Luftzufuhrrohr muss in einem Radius von ca. 40 cm frei von 
Blockierungen sein. Der Monteur muss darauf achten, dass um die Austrittsöffnung 
des Luftzufuhrrohres nichts den Feuerabzug beeinträchtigen kann. Wenn 
Beeinträchtigungen bestehen, müssen diese beseitigt werden. 

 

- Die Rauchabzugsöffnung und die Belüftungsöffnung dürfen nicht in derselben 
Richtung liegen, wobei nach dem Einmessen ein Mindestabstand von 30 cm 
erforderlich ist. Nach dem Ausrichten muss sich die Feuerabzugsöffnung über der 
Lufteinlassöffnung befinden (damit es zu keiner Luftvermischung kommt).  

 

- Feuerabzugsöffnungen müssen in einem Radius von ca. 40 cm frei von 
Blockierungen sein. Der Monteur muss auch überprüfen, ob sich in der Nähe weiterer 
Entlüftungsöffnungen Hindernisse befinden, die den Luftabzug beeinträchtigen 
könnten. Wenn Beeinträchtigungen bestehen, müssen diese beseitigt werden. 
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Tabelle Zuluftdrossel 
 

 
Kurze Strecken sind Strecken bis 50% der maximalen 
Feuerabzugslänge. Lange Strecken sind Strecken über 50% 
der maximalen Feuerabzugslänge. 

 

Erdgas 
 

 

 
Brenner 

 

Zuluftdrossel 
kurze Strecke 

 

Zuluftdrossel 
lange Strecke 

 
Maximallänge 

30 32 32 28 m 
45 35 35 28 m 
100 45 48 28 m 
135 47 55 28 m 
160 45 48 23m 

 
 

Flüssiggas 
 

 

 
Brenner 

 

Zuluftdrossel 
kurze Strecke 

 

Zuluftdrossel 
lange Strecke 

 
Maximallänge 

30 28 30 33 m 
45 28 35 33 m 
100 35 40 33 m 
135 40 48 33 m 
160 40 48 33 m 
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Anschluss für

händische Zündung

Piezozündung (optional) 

HANDSCHALTER

Unterbrecher

einheit

Thermoelement

Zündkabel RF-Antenne 

Hauptventil

knopf 

EIN/AUS-Schalter (optional) 

Kombinationssteuerung 

8 Draht-Kabel

Thermostromkabel # 2 

oder EIN/AUS-Schalter mit 

Lötkabel 

Thermostromkabel # 1 

 

Empfänger 
4 AA Batterien 

Batteriegehäuse

RESET-Knopf 

Pilot

Zündfunke 

EIN/AUS-
Thermostrom

Unterbrecherein

heit

Presso

Empfänger

Zündfunke 

EIN

AUS
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Außenwand 

gelb

Außenwand 

Rauchauslass 

Kamin 

Brenner 

Pilot Absaug-

ventilator

Relais 

stat 

Frischlufteinlass 

blau

Netzstrom

Ventilator

braun 

braun

blau

gelb

braun 

blau 

Netzstrom

Ventilator 

Solenoid öffnen 

Solenoid schließen 

Stromeingang 
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Bedienungsanleitung 
 

 
Vergewissern Sie sich, dass Sie die richtige Fernbedienung verwenden; das System 
kann nur mit der T16-Fernbedienung ferngesteuert werden. 
Ein Kamin, der mit dem Absaugventilatorsystem ausgestattet ist, wird auf dieselbe 
Weise bedient wie ein üblicher Kamin. Das Ein- und Ausschalten erfolgt auf 
dieselbe Weise und auch die Steuerung der Flamme erfolgt auf dieselbe Weise. 
Wenn der Ventilator an das Stromnetz angeschlossen wird, sollten sowohl am 
Ventilator als auch auf den Steuereinheiten die roten LEDs leuchten. Das rote LED-
Licht zeigt an, dass das Ventilatorsystem an die Stromversorgung angeschlossen ist. 

Wenn das Feuer mit der Fernbedienung eingeschaltet wird, erscheint ein weißes 
LED-Licht an beiden Einheiten. Das Licht zeigt an, dass der Ventilator eingeschaltet 
ist. 
Wenn der Ventilator zu arbeiten beginnt, erkennt der Druckschalter einen Luftstrom 
im Feuerabzug (da es sich um ein geschlossenes System handelt). Wenn eine 
Druckschwelle überschritten wird, leuchtet am Druckschalter ein grünes LED-Licht 
auf und es wird ein elektrisches Signal zum Solenoid gesendet, um die 
Hauptgasleitung zum Brenner zu öffnen. Die Zündflamme ist nicht Teil des 
elektrischen Systems des Absaugventilators. Probleme mit der Zündflamme haben 
nichts mit dem Absaugventilatorsystem zu tun. 
Wenn das Solenoid öffnet, leuchtet unmittelbar ein blaues LED-Licht auf. Wenn das 
Solenoid schließt, leuchtet unmittelbar ein gelbes LED-Licht auf. 
Es handelt sich um ein automatisiertes System, das keine Batterien erfordert. Eine 
Wartungsöffnung ist neben dem System vorgesehen und ermöglicht den einfachen 
Zugang für Wartungsarbeiten. 

 
 
 

Wichtig bei der ersten Inbetriebnahme 
 
 

 Wichtig – bevor Sie den Kamin zum ersten Mal einschalten, vergewissern Sie sich, dass das 
System gemäß den obigen Instruktionen installiert wurde. Überprüfen Sie anhand der obigen 
Zeichnung, ob alle Systeme richtig angeschlossen sind. 

 

 Wichtig – es ist unbedingt erforderlich, dass die Anweisungen in dem Handbuch über die 
Installation des Kamins genau befolgt werden, bevor der Kamin eingeschaltet wird. Die Installation 
muss gemäß den Anweisungen in diesem Handbuch erfolgen. Wenn der Kamin aus irgendeinem 
Grund nach der Installation nicht richtig funktioniert, darf das System keinesfalls eingeschaltet 
werden. 
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- Beim ersten Einschalten des Kamins wird die „Zündflamme“ gezündet und erst dann 
wird der restliche Brenner eingeschaltet. 

 
 

- Ungewöhnliches Feuer – wenn das Feuer, das eingeschaltet wird, ungewöhnlich 
aussieht, lesen Sie die Anweisungen für dieses Problem im Abschnitt 
„Beschreibungen und Lösungen von Problemen“. 

 
 

- Überprüfung der Ventilatoreinheit – vergewissern Sie sich, dass die 
Ventilatoreinheit nicht vibriert und dass das Gebläse im Betrieb keine 
ungewöhnlichen Geräusche produziert. 

 
 
- Überprüfung des Feuerabzugsrohrs – vergewissern Sie sich, dass das 
Feuerabzugsrohr einwandfrei funktioniert und Rauch entsprechend abzieht. 

 

 

Rauchgebläse 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

- Es ist unbedingt erforderlich, dass die Steuer- und die Ventilatoreinheiten zu 
jederzeit zugänglich sind, um Probleme zu beheben, ohne unnötige Beschädigungen 
am Haus des Kunden zu verursachen. 

 
 

- Ventilatoreinheit – Die Gebläseeinheit muss korrekt angeschlossen werden. Eine 
nicht korrekt angeschlossene Einheit verhindert, dass das System richtig funktioniert 
und kann Schäden verursachen. 

Technische Daten: 
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Hinweis 
Nach Entfernen der Schutzhaube besteht Lebensgefahr beim Berühren der 
Klemmen 1, 2 und 3 (C) (Netzspannung)!  
 
Einstellung des oberen/unteren Schaltpunktes 
(Einstellrad B: Für einen höheren Schaltpunkt [höheren Druck] drehen Sie im 
Uhrzeigersinn. Lassen Sie den Druck schrittweise ansteigen (Maximaldruck 
nicht übersteigen), stellen Sie den gewünschten Schaltpunkt mit Einstellrad B 
ein). 
Überprüfen Sie den oberen und den unteren Schaltpunkt durch wiederholtes 
Erhöhen und Absenken des Druckes und nehmen Sie die nötigen Einstellungen 
vor. Einstellung nur innerhalb der aufgedruckten Skala! 
Drehen Sie das Einstellrad (B) niemals in den schwarz markierten 

Bereich!  
[Der Schaltkontakt wechselt von NC (1-2) zu NO (1-2). 
 
Für DPS 604 Bereich 0,3…5 mbar 
Stellen Sie den Schalter für niedrige Bereiche von 0,3 bis 0,5 mbar in der 
Einbaulage ein. Andernfalls kann sich der Schaltpunkt verschieben 
(Massenberechnung) oder der Schalter nicht richtig funktionieren. 
Nach der neuerlichen Justierung auf die Anfangseinstellungen funktioniert der 
Schalter wieder korrekt. 
 

 
 
 
 

Druckschalter 
 

 
- Der Druckschalter ist mit den Rauch- bzw. Luftleitungen verbunden und erfasst den 
Luftstrom im System. Nur bei einem Luftstrom gibt der Druckschalter Gas für den 
Kamin frei. 

 
 

- Es ist darauf zu achten, dass keine Hindernisse und Krümmungen zwischen 
dem Druckschalter und den Entlüftungen vorhanden sind. 

 
 

 
 

- Es ist darauf zu achten, dass der Druckschalter korrekt angeschlossen und 
positioniert ist – siehe Zeichnung; die Kreise in der Zeichnung zeigen an, wie der 
Druckschalter positioniert und angeschlossen werden soll.  

 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der Elektroschieber – Der Elektroschieber wird an den Druckschalter angeschlossen 
und verhindert, dass Gas eintritt, wenn das Gebläse ausgeschaltet ist. Wenn das 
Gebläse nicht arbeitet, ist der Elektroschieber geschlossen. Wenn das Gebläse 
eingeschaltet ist, erhält der Elektroschieber ein elektrisches Signal vom Druckmesser 
und gibt Gas an den Kamin frei. 

- Der Druckschalter muss so wie von The Flame definiert eingestellt sein. 



 

 
 
 
 

 
 
 

RELAIS RELAIS RELAIS 
Druckschalter 

VENTILATOR 

Transformator 
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Normal geschlossener Stromkreis 
 
 
 

 

 

 

 

Druckschalter RELAIS 

VENTILATOR 
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BESCHREIBUNG UND LÖSUNG VON PROBLEMEN 
 

 
 

 
 

 
 
 

PROBLEM 

 
 

LÖSUNG 

 
 
 

1. Das Gebläse ist laut 

1) Das Gebläse ist im Gehäuse zu 
stark festgezogen 

 
2) Es handelt sich um ein Problem 

mit dem Ventilator 

 
 
 
 

2. Hohe und dunkle Flammen 

 
 
Die Leistung des Gebläses ist nicht an den 
Kamin angepasst, die Leistung muss erhöht 
werden, bis die Flammen 
normal wirken.  

 

 
 
 
 
 
 
 

3. Der Pilotbrenner ist eingeschaltet, aber der 
Brenner zündet nicht.  

 
 
Der Druckschalter erkennt keinen Druck in 
der Entlüftung. 

 
1) Vergewissern Sie sich, dass der 

Druckschalter installiert ist und 
gemäß den obigen Anweisungen 
platziert wurde.  

 
2) Der Elektroschieber ist nicht an den 

Druckschalter angeschlossen.  
 

3) Das Gebläse ist nicht stark genug.  

 
 
 
 

4. Der Brenner schaltet sich ein und wieder 
aus 

 
 

In der Entlüftung ist nicht genügend 
Druck vorhanden. Vergewissern Sie sich, 
dass der Druckschalter installiert ist und 
gemäß den obigen Anweisungen platziert 
wurde. 

 

Wichtig – der Kamin und das Gebläse müssen bei ersten Anzeichen von Problemen 
sofort ausgeschaltet werden; hantieren Sie keinesfalls am System, während der Kamin 
und das Gebläse eingeschaltet sind. Wenn sich das Problem nicht beheben lässt, 
schalten Sie den Kamin und das Gebläse aus und wenden Sie sich an The Flame


